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Hagesneuigkeiten .
Bade ».

^ Karlsruhe , 14. Febr . Eine Konferenz
der Oberbürgermeister findet am nächsten
Donnerstag in Baden -Baden statt .

* Karlsruhe , 14 . Febr . ( Raub .) Gestern
Nachmittag wurde ein hiesiger Gymnasiast von
2 etwa 20 Jahre alten Burschen im Hardt¬
walde , von denen einer ein Clown - Costüm trug ,
angehalten , und ihm 1 Mark abverlangt . Als
er sich weigerte , drückte ihn der eine an einen
Baum , während ihn der andere auf den Kops
schlug. Schließlich gab er das Verlangte , worauf
die beiden Burschen sich nach Teutschneureuth
zu entfernten . Die Anzeige ist bereits erstattet
worden .

* Bruchsal , 13 . Febr . Der bei dem
Eisenbahnunglück getödtete Reisende ist der
Handlungsreisende Josef Geiser der Firma
Heinz in Frankfurt a . M . Er fand in einem
Wagen ll . Klasse den augenblicklichen Tod ;
die Leiche konnte erst nach inständiger Arbeit
aus den Trümmern hervorgebracht werden .

* Heidelberg , 14. Febr . Die Stadt
Heidelberg hat die Geheimen Räthe Professoren
1>r . A . Kußmaul , vr . K . Gegenbaur und Ur .
I . Bekker in Anerkennung ihres segensreichen
Wirkens in hiesiger Stadt zu Ehrenbürgern er¬
nannt . Eine Abordnung , bestehend aus den
Herren Oberbürgermeister Wilckens , Bürger¬
meister vr . Walz und Stadtrath Amann , über¬
reichte heute die Urkunde .

* Offenburg , 14 . Febr . In der Fast¬
nachtlaune wollten gestern Nachmittag im be¬
nachbarten Schutterwald einige junge Leute eine
Bierflasche vom Kamin herunterschießen . Als
ein Schuß des Revolvers versagte , schaute man
nach der Ursache. Plötzlich ging der Schuß los
und traf einen dabeistehenden , erst seit Kurzem
vcrheiratheten Schneidermeister in den Unterleib ,
daß die Verbringung des Bedauernswerthen in
die Klinik nach Straßburg nöthig wurde .

Deutsches Reich.
Berlin , 13 . Febr . Der Kaiser empfing

geuern den Besuch des seit einigen Tagen hier
weilenden Fürsten von Mo naco , der sodann

JerriUeton . 5)

Ehre des Hauses.
Novelle.

Origmalbcarbcikung nach dem Englische« von
Klara Rheinau .

(Fortsetzung .)
Die geäugstigte Lilly bot Alles auf , um

die geliebte Mutter zu beruhigen . Als ihr
dies nicht gelingen wollte , suchte sie sich aus
den sie umschlingenden Armen loszumachen ,
um ihren Vater herbeizuführe » . Aber Frau
Mcrvyn faßte sich gewaltsam :

„ Rufe Niemanden , Lilly, " sagte sie ; „ inein
Angegriffensein ' ist nur die Folge des heute
erlebten Schreckens . Entschuldige mich bei
unfern Gästen , so will ich mein Zimmer mis¬
slichen .

"

„ Soll ich nicht lieber nach vr . Bolton
schicken ? "

fragte Lilly besorgt . „ O bitte ,
Mama , erlaube es mir .

"

„ Er könnte inir keine Erleichterung bringen ,
Kind, " versetzte Frau Mervyn mit bebenden
Lippen . „ Ich wünschte , er könnte es ! Aber
laß mich jetzt allein , Lilly ; bis morgen werde
ich mich wieder erholt haben . Sprich bei

auch der Gast des Kaisers bei der Abendtafcl
war . Der Kaiser hatte , wie man sich erinnert ,
gelegentlich seiner letzten Nordlandssabrt dem
Fürsten , der den Tiefseeforschungen ein lebhaftes
Interesse entgegenbringt , einen Besuch auf dessen
Nacht abgestattet .

* Berlin , 14 . Febr . Der Kaiser ordnete
an , daß die im Heere angcordncte Verdeutschung
einzelner Fremdwörter auch in der Marine
sinngemäße Anwendung finden soll . Kadett wird
ersetzt durch Seekadett , Seekadett durch Fähnrich
zur See , Unterlieutenant zur See durch
Leutnant zur See , Lieutenant zur See durch
Oberleutnant zur See , Kapitänlieutenant durch
Kapitänleutnant , Sekondelieutenant durch Leut¬
nant , Premierlieuteuant durch Oberleutnant ,
Oberstlieutenant durch Oberstleutnant . Feuer¬
werkslieutenant durch Feuerwerksleutnant , Feuer -
werkspremierlieutenant durch Feuerwerksober¬
leutnant , Feuerwerks - bezw. Zeughauptmann
durch Feuerwerks - bezw. Zeugkapitänleutnant ;
Torpederunterlieutenant , Torpederlieukcnant ,
und Torpederkapitänleutnant ; charakterisirter
Feuerwerks - bezw . Zeugmajor durch charakteri¬
sirter Feuerwerks - bezw . Zeugkapitän ; Charge ,
Funktion , Avancement und Anciennilät durch
Dienstgrad , Dienststellung , Beförderung und
Dienstalter .

— Der Kaiser bat der evangelischen Ge¬
meinde zu Nekla , Posen , 13 500 für den
Bau einer neuen Schule geschenkt.

Berlin , 13 . Febr . Wiedas „ Kl . Journal "

hört , ist Fürst Herbert Bismarck , als er
sich nach seiner Ernennung zum Generalmajor
vor einigen Tagen beim Kaiser meldete ,
ungemein gnädig empfangen worden . Die
Audienz dauerte über eine halbe Stunde .

* Berlin , 15 . Febr . Die Morgenblätter
melden : Professor Begas wurde vom Kaiser
beauftragt , für die Sieges - Allee die letzte
Nischengruppe , darstellend Kaiser Wilhelm l .,
Bismarck und Moltkc , auszuführen .

Berlin , 13 . Febr . Der Reichstag begann
heute die erste Berathung des Jnvaliditäts - und
Altersversicherungsgesetzes . Nach einer längeren
einleitenden Rede des Staatssekretärs Grafen
Posadowsky wurde die Vorlage von den Abgg .

Schmidt -Elberfeld , Hitze (Centr .) und Molken -
buhr ( Soz .) in ihren wesentlichen Punkten
bekämpft . Der vorgeschlagene finanzielle Aus¬
gleich zu Gunsten einiger Versicherungsanstalten
namentlich der osipreußischen , fand nur bei dem
Redner der Konservativen Zustimmung .

Berlin , 13 . Febr . Auf die neuen
3prozcntigen Reichs - und Staatsanleihen ,
75 000 000 Mk . Reichsanleihe und 125000 000
Mk . preußische Konsols wurden am Donnerstag
rund 4 Milliarden gezeichnet , ein erheblicher
Theil davon offenbar zu dauernder Anlage .
An der Zeichnung betheiligten sich sowohl alle
Theile des Reiches wie auch in starkem Maße
das Ausland . Das Ergebniß ist ein natür¬
liches Zeugniß des Vertrauens in die Finanz -
Verhältnisse Preußens und des Reiches und zu¬
gleich der Ausdruck der Zuversicht zu der
Friedenspolitik Deutschlands .

* Kiel , 15 . Febr . Bei einer Maschinen¬
probe eines Motorbootes wurde ein Marine¬
matrose und ein Hilfsschlosser schwer, ein Heizer
und ein Maschinistenmaat leichter verletzt .

* Hamburg , 14 . Febr . Die Hamburg -
Amerika -Linie theilt mit : Laut einem hier eiu-
getroffencn Telegramm sind die Namen der am
12 . d . M . auf Pnnta Dilgada (Azoren ) gelan¬
deten Passagiere und Mannschaften der Bulgaria
folgende : Die Zwischendeckspassagiere John ,
Hill , Thos , Laczak , Frau Annie Bergmann ,
Elisabeth Bergmann (Kind ) , Heinrich Bergmann
(Kind ) , Frl . Helene Trachmann , Frl . Ludovika
Szcerbocoska , Ignaz Kohn (Kind ) , Nettie Kohn
(Kind ) , Nachan Kohn (Kind ) , Benny Kohn
(Kind ) ; ferner zwei kleine Mädchen , welche ver-
muthlich Trotzka und Bacven heißen . Außerdem
der erste Bootsmann Ahlgrcen , Quartiermeister
Goldtknecht , Matrose Clascn , Matrose Weber ,
Matrose Pagalski , Matrose Lehnten , Leicht¬
matrose Wagner , Zwischendecks - Steward Dietrich ,
Heizer Ehlert und Heizer Ben . Es muß noch¬
mals wiederholt werden , daß größere Wahr¬
scheinlichkeit dafür vorliegt , daß der Rest der
Passagiere und Mannschaften von den beiden
anderen Dampfern , welche sich noch in der
Nähe der Bulgaria befanden , ausgenommen
worden sind. Vermuthlich haben diese Schiffe

Papa und Rosa nichts von ineinen thörichten
Thronen , cs würde sie nur betrüben .

"

„ O mein Gott, " murmelte die Unglückliche ,
als die zärtliche Tochter sich endlich entfernt
hatte , „wie weit werthvoller noch als seither
erscheint mir die Liebe meines Gatten , die
Achtung meiner Kinder jetzt, wo ich deren
Besitz nicht mehr so sicher bin ; aber koste es ,
was es wolle ; nach außenhin will ich tapfer
scheinen , wenn auch das Herz mir bricht .
Mit welchem Schauder sehe ich die Stunde
herannahen , die meine Schmach bekannt
machen wird . Und keine Hilfe ! Kein Ent¬
rinnen ! O , Reginald , Reginald , hätte ich dich
lieber durch ein aufrichtiges Bekenntniß ver¬
loren , als jetzt unter dem schweren Verdacht
der Lüge hier stehen zu müssen ! "

3 . Kapitel .
Mehrere Wochen vergingen , ohne daß Frau

Mervyn weiteren Belästigungen von Priscilla
Fullon ausgesetzt gewesen wäre . Mit furcht¬
barer Selbstüberwindung gelang es ihr , die
Qualen , die ihr Inneres zerrissen , vor den
Augen ihrer Angehörigen zu verbergen , aber
ihre Stimmung blieb gedrückt zur größten
Betrübniß der lebhaften Lilly , die stets nur
fröhliche Gesichter um sich zu sehen wünschte .
Rosa bemerkte weniger die Verstimmung der

Mutter , da ihre persönlichen Angelegenheiten
ihre Gedanken vollständig in Anspruch nahmen .
Walter Tufton hatte ihr gesagt , daß ihm
eine sehr vortheilhafte Stellung in Indien an¬
geboren worden sei, zu deren Annahme der
Oberst ihm dringend rathe . „ Und nun be¬
finde ich mich in einem Zwiespalt mit meinem
Ehrgeiz und dem Verlangen , in Ihrer Nähe
zu bleiben , liebe Rosa, " schloß er seine Rede .
„ Entscheiden Sie für mich , Geliebte .

"
Alle Farbe war aus Nosa ' s Wangen ge¬

wichen bei der Nachricht , daß Walter ,
"
den sie

wahr und innig liebte , möglicher Weise
England verlassen würde . Aber dann machte
sie sich bittere Selbstvvrwürfe und redete ihm
ernstlich zu , das Glück , das sich ihm biete ,
nicht von der Hand zu weisen . „ Ich glaube
sonst , daß Sie an in einer Treue zweifeln ,
Walter, " fügte sie mit thränenden Augen bei .

„ Darauf würde ich felsenfest vertrauen ,
geliebte Rosa, " versetzte Walter , „ aber wer
kann sagen , welche Versuchungen an Sie heran¬
treten würden ? Doch lassen wir dies - mit
Ihrer Zustimmung rverde ich schon in den
nächsten Tagen vor Ihren Pater hintreten
und ihn : ineine Wünsche und Hoffnungen
darlegen . Schlimmsten Falles wird er mich
mit Geduld und Nachsicht anhören .

"

„ Thun Sie das , Walter ; es macht mich



dann ihre Reise fortgesetzt und kann , da der

Bestimmungsort derselben nicht bekannt ist.
immerhin geraume Zeit vergehen , bevor Nach¬
richten von ihnen eintreffen . Der Dampfer

„Weehauken "
, welcher die vorstehend genannten

Personen auf den Azoren landete , hatte als

Petrvleumdampser wahrscheinlich keine Gelegen¬
heit , Passagiere untcrzubringen und hat ver -

muthlich nun , seine Reise unterbrechend , aus
dem Grunde die Azoren angelaufen , nm die
Leute dort zu landen . Der Umstand , daß das

Boot , welches der „Weehauken " aufnahm ,
seine vorschriftsmäßige Besatzung führte und an

Passagieren mit Ausnahme von 2 Männern
nur Frauen und Kinder ausgenommen hatte ,
läßt jedenfalls darauf schließen , daß sich Alles
unter Aufrechthaltung der größten Ordnung
vollzogen hat . Eine weitere Mittheilung der

Hambnrg -Amerika -Linie besagt : Die Besatzung
des Dampfers „Bulgaria " beziffere sich auf
80 Alaun . Das Schiff hatte nach Bi ldungen
von New Jork 54 Zwischendeck-Passagiere an
Bord . Für die Beförderung von Reisenden
der l . und 2 . Klasse ist das Schiff überhaupt
nicht eingerichtet .

Mainz , 13 . F . br . Der heutige Rosen¬

montagszug ging unter großem Andrang ,
besonders auswärtigem Publikum bei schönstem
Wetter vor sich , die Zahl der Fremden wird

auf ungefähr 50 000 geschätzt.
Österreichische Monarchie .

Wien , 14 . F . br . Nach der „ N . Fr . Presse "

begaben sich am kaiserliche Berufung die Mi¬

nister Banffy , Fejcrvary und Lukacs , sowie
Coloman Szell heule nach Wien . Eine wichtige
Entscheidung der ungarischen Krise !

stehe bevor . Nach dem „N . Pester Journal "

hat Banffy bereits vorige Woche bedingt den
Rücktritt des Kabine '.s angeboren .

* Wien , 15 . Febr . Die Gemeindevorsteher
des Bezirkes Libochowitz hatten am 10 . Dez .
v. I . beschlossen, bei der Kontrolversammlung
ihre Beihilfe zu verweigern und die Erklärung
abgegeben , in welcher verlangt wird , daß den

Militärbehörden der Wunsch bekannt gegeben
werde , in czechische Bezirke nur der czechischni
Sprache mächtige und czechische Druckschriften
vorweisende Militär -bevollmächtigte zu entsenden .

Zugleich wurde die Drohung ausgesprochen ,
daß , falls für die Erfüllung des Wunsches nicht
bis zum 1 . Januar Sorge getragen werde , sie

hieraus die Konsequenzen ziehen würden . Die

Blätter veröffentlichen nunmehr einen Erlaß des

Bezirkshauptmanus von Randnitz an diese Ge¬

meindevorsteher , worin dieser darauf hiuweist ,
daß diese Kundgebung in einem Theile den Thal -

bestand des Verbrechens der Störung der

öffentlichen Ruhe enthält , weshalb das Gericht
die Konfiskation dieser Erklärung bestätigt .
Da die genannten Gemeindevorsteher die Er¬

klärung auch unterfertigten , werden dieselben
im Hinblick darauf , daß sie bloß Berwaltungs -

schvn unglücklich , daß ich vor meinem gütigen
Vater ein Geheiinniß habe, " sagte Rosa , neue

Hoffnung fassend . „ Und besteht er dann

immer noch auf Ihrem Weggehen , so wollen

mir freudig der Stunde Ihrer glücklichen
Rückkehr entgegensetzen,

" j
So standen die Dinge , als an einem

herrlichen Frühlingstage der Oberst mit Ge - !

mahlin und Töchtern , sowie eilügen nahen >

Freunden der Fainilie einen Ausflug nach
dem botanischen Garten in Kew unternahm .

Das Wetter war prachtvoll , die Lust so süß
und milde , daß selbst Frau Mcrvyn sich dem

Einfluß des schönen Tages nicht entziehen
konnte und heiter än der Unterhaltung der

Gesellschaft theilnahm .
Sie hatten die Palmenhäuser durchwandert

und gedachten nun , der Victoria Regia einen

Besuch abzustatten . Als sie das Glashaus

dieser Wunderblume erreichten , umschritt ein

Herr , dessen gelbliche Gesichtsfarbe und pelz¬

besetzter Neberrock die kürzliche Rückkehr aus

wärmerem Klima anzeigten , das Bassin , in

welchem die tropische Pflanze sich befand , trat

aber artig bei Seite , um den zahlreichen Reu -

ankvmmenden nicht den Platz zu versperren .

Da siel sein Blick zufällig auf Frau Mervyn ,
und wie ein Blitz des Erkennens ging es

über seine Züge . Forschend betrachtete er die

und Exekutivorgane und nicht berechtigt sind ,
solche Erklärungen Namens der Gemeinde abzu¬
geben , aufgeforüert , diese Gesetzwidrigkeit und

Pflichtverletzung innerhalb von 4 Tagen zu
verantworten .

syrankrcick ».
Brest , 14 . Febr . Der Sturm hielt gestern

den ganzen Tag an unter Hagel und wüthen -
deu Regengüssen , mit Blitzen und Donnerschlägeu .
Verschiedene Strandorte sindüberschwemmt .
Die der Küste vorgelagerten Inseln melden
ebenfalls gewaltige Flulhhöhen und Verwüstungen .
Hier wurde die Mole des kleinen Beckens des
Handelshafens auf 40 Meter eingerissen . Blöcke
von 2 bis 3000 Kilogramm Gewicht sind von
der wüthenden See hoch auf das Ufer geworfen
worden . Vor der Reede liegt ein großer

! Dampfer und gibt Nothzcichen , doch
l konnte sich kein Schlepper zu ihm herauswagen .
> In Penmarch , Departement Finistsre , wurde
^ der Leuchtthurm durch den wüthenden Sturm
! abgedeckt und die Wohnung darin durch das
! einströmende Wasser vernichtet . Auch wurden

z a h l r e i ch e H ä u s e r des O r t e s f o r t g e r i s s e u .
Schlimmer soll cs auf der Insel Sein stehen,
bei der ein großer Dampfer Nolhzeichen gibt .

England .
* London , 15 . Febr . Reuter meldet aus

Punta Delgada : Der portugisische Buxirdampfer
„Jupiter " lief am Sonntag Abend ans , um
die „Pavonia " und „ Bulgaria " zu suchen ,
fand sie aber nicht und kehrte nach Faval zurück.
Ein Schlepper nimmt die Suche wieder auf ,
sobald das Wetter es erlaubt .

Amerika .
* Ncw - Z) ork , 14 . Febr . Der Sturm

hat au » gehört . Das Wetter ist schön .
Washington , 14, Febr . General Otis

meldet : Jlo - Jlo wird von den Amerikanern
besetzt gehalten . Den Aufständischen war bis ^
zum l l . Februar Frist gegeben , sich zu ergeben , j
Da sie aber zum Angriff vorgingen , kam es

schon am Morgen dieses Tages zum Kampfe . ;

Bcrschicdenesl . !
— Tic Frauen Hamburgs baden eine ,

Gedenktafel von schwarzem polirtcn Marmor für
die Gruftkapelle des Fürsten Bismarck in !

Friedrichsruh gestiftet . j
— Im Monat Januar sind auf den j

deutschen Münzstätten für 17825840
Mark Doppelkronen und zwar sämmllich für !

Privatrechnung , für 141475 Mark silberne j
Fünfmarkstücke , für 614884 Mark Zweimark¬
stücke und für 35 000 Mark Zehnpfenuigstücke .
geprägt worden .

!

— Eine erfreuend ; Wahrnehmung ist es
nicht , daß der Thron eines deutschen Fürsten - ^
Hauses unter englischen Prinzen verhandelt und ^
hin und her geschoben wird . Der nächste zur ;
Thronfolge ist nach dem Tode des jetzigen
Herzogs von Eonnaught , der aber Unlust

äußern soll , das englische iü ^d-litö mit den
Verhältnissen eines kleinen deutschen Staats ^
und kleiner Städte zu vertauschen , dann würde
der Herzog von Albany , der einzige Sohn des
jüngsten Sohnes der Königin Viktoria , berufen
sein ; da aber der jetzige Herzog von Coburg
seine Souveränem nicht allzu hoch einschätzen
und über unbehagliche Erlebnisse klagen soll,
so kann der Staat in Ermangelung englischer
Reflektanten in deutsche Hände gelangen und
das wäre gewiß nicht zu bedauern .

— Einen weiblichen Todtengräber gibt cs
jetzt in Wien . Der dortige Stadtrath hat nämlich die-

Todtengräberstelle am Grinziger Friedhof der
Wittwe des bisherigen Todtengräbers verliehen .
Erst jetzt kann man eigentlich sagen , was uns
die Frauen sagen können . Sie bringen uns
zur Welt , sie heirathen uns und - sie begraben
uns . Wie lange noch , und ein neuer Goethe
wird schreiben können : „Das ewig Weibliche
zieht uns hinab ! "

— In Rom ist Prinz Charles Na¬
poleon Bonaparlegestorben . Er war geboren
am 5 . Februar 1839 , als Enkel des jüngsten
Bruders Napoleons I . , des als Naturforscher
bekannten Fürste » Lncien de Canino , der lange
Jahre mit seinem großen Bruder in Uneinigkeit
lebte und erst 1815 den Titel eines französischen
Prinzen erhielt . Seine Nachkommen erhielten
im Jobre 1895 die römische Nobilewürde .
Prinz Charles Napoleon war verheirathst mir
der Prinzessin Christine Rnspoli und hinterläßl
außer der Wittwe 2 Töchter .

— Nachdem die Königin von England sich
bei ihrem hohen Aller noihgedrungen eines

Spazierstockes zu bedienen angefangen hak,
haben jetzt sämmtliche Damen der englischen
Königsfamiiie Spazicrstöcke im Gebrauch , von
denen einzelne Exemplare mit goldenen Köpfen
kleine Kunstwerke sind. Die Stöcke der Königin
sind mit mehreren Griffen vei sehen , da sie zu¬
gleich zur Stütze dienen , wenn die Königin auch
nur sehr kurze Strecken noch zu Fuß znrück-

zulegen pflegt . Die englischen Ojfiziersdamen
ahmen die Hofmode nach , so daß manche Ge¬
schärte in London Dutzende von Stöcken
wöchentlich verkaufen .

— Der dickste Mann Englands , John
Sanderson , ist jetzt im Hospital zu Cambridge
gestorben . .Er maß 5 Fuß ll Zoll und hatte
ein

^
Gewi cht vo n 450 Pfund ._
sAnttsgericht Durlach . j Tagesordnung zu der am

Donnersiag den 16 . Februar stattfindeuden Lckiöffr « -

gerichlKfitzung . 1) Adolf Stock von Wöschbach wegen
Beleidigung . 2 ) Ludwig Wilh . Krcnzinger u . Gen . von

Weingarten wegen Körperverletzung . 3) Gregor Dehm
u . Gen . von Iöhlingen wegen desgl . 4 ) Theodor Linden -

felser von Obergrombach wegen Diebstahls . 5 ) Anton

Hank von Iöhlingen wegen Körperverletzung . 6) Ludwig

Rittershofcr von Durlach wegen groben Unfugs . 7 ) August
Nothweiler von Berghausen wegen Beleidigung .

Briefkasten . Anonyme Einsendungen bleiben un¬
berücksichtigt . Ter cingesandte Berrag kann bei uns riick-

erhoben werden . D . Red .

Dame eine Weile , leicht mit der Hand über¬

feine Stirn fahrend , wie um sich zu vergewissern ,
daß sein Gedächtnis ; ihn nicht täusche .

Unangenehm berührt , der Gegenstand
solcher Aufmerksamkeit zu sein , wollte Frau
Mervyn gerade unter dem Vorgeben , die

schwüle Luft beenge sie so sehr , das Glashaus
verlassen , als der Fremde vortrat und den

Oberst anredete .

„ Berzeihen Sie , wenn ich mich irren sollte ,
mein Herr, " begann er höflich ; „ aber die
Dame an Ihrem Arme ist oder war doch
Fräulein Adelheid Orden , die Schutzbefohlene
meiner Cousine , Frau Mordaunt von Millbroock ,
in der Nähe von Southampton ? "

Der Oberst bejahte die Frage , während
seine Gemahlin wie erschreckt zurückwich und
alle Farbe ans ihrem Gesicht verlor .

„ Ich sehe, daß Sie meiner ganz vergessen
haben, " bemerkte der Fremde lächelnd , „ die

Jahre haben mir auch härter mitgespiejt als

Ihnen .
-Erinnern Sie sich unter Frau

Mordaunts Besuchern nicht eines Mannes
Namens Hollis , der nach einem kurzen Aufenthalt
in Indien nach England zurückkehrte , um ein

geliebtes Wesen heimzuführen ? Ah , jetzt geht
Ihnen ein Licht auf , nicht wahr ? Sie er¬
innern sich des Todes der mir so Thenren ,

meiner Rückkehr nach Indien , nm in einem

thütigen Leben meinen schweren Kummer zu
vergessen ? "

Frau Mervyn sank auf eine Bank nieder ,
ihre blvS geflüsterte Antwort war kaum Ver¬

ständlich . Der Oberst beeilte sich , das seltsame

Benehmen seiner Gemahlin zu entschuldigen .

„ Frau Mcrvyn erträgt nur schwer die Er¬

innerung an jene Tage , welche sic als die

unglücklichsten ihres Lebens betrachtet, " sagte
er . „ Ich bin überzeugt , sie freut sich Ihrer
glücklichen Heimkehr nach England . Haben
Sie die Absicht , sich dauernd hier nieder zu
lassen ? "

„ Noch habe ich keinen festen Entschluß
gefaßt, " erwiderte höflich der Fremde ; „ vor¬

läufig gedenke ich Paris einen längeren
Besuch abzustatten . Mich fesseln keine engern
Bande an dies Land " — er rvarf einen

traurigen Blick auf die blühenden Töchter des

Obersten — „ ich bin ein Bürger der Welt -

Ich landete in Southampton,
" fuhr er fort ,

sich wieder an Frau Mervyn wendend , die

mühsam ihre Erregung niederzukämpfen suchte,

„ und suchte auch Frau Mordaunts früheren
Wohnsitz auf . Waren Sie lange nicht dort ?

(Fortsetzung folgt .)



str . 39 . Am1sverkündigungs5tati für der : HrsA KmLssezirk Iurlach . 1899 .

Zmltiche .Mlmntmachimgkn .

Die Gemeittdevorauschläge für kaS Jahr 1898 betr .

Nr . 4732 . Diejenigen Gemcinderäthe des Bezirks , welche mit

Vorlage des Gemeindevoränschlags für 1899 im Rückstand sind, werden

Hieran erinnert . . .
Dnrlach den 9 . Februar 1899 .

Grotzherzogliüies Bezirksamt :
Nutzbau m .

Dnrlach .

Lteigerungsankündigung.
Der Realtheilung wegen werden

aus dem Nachlaß des Glasermeisters

im Distrikt Bergwald das Kom -
pctcnzholz der ev . Pfarreien , sowie
des Stadtvikariats , 56 Ster buchenes
Scheitholz und ISO Stück buchene
Wellen , mit Borgsrist auf Martini

und Gemeinderaths Karl Froh - 1899 öffentlich versteigert .
müller in Durlach die nach-
beschriebeucn Liegenschaften am

Montag den 27 . Februar ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Rathhause zu Durlach öffentlich
zu Eigenthum versteigert , wobei der
endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungsprcis oder mehr ge¬
boten wird .

Die Steigerungsgedinge können
im Geschäftszimmer des Unter¬
zeichneten — Leopoldstraße 5 da¬
hier — ungesehen werden .

Beschreibung der Liegen¬
schaften .

Gemarkung Durlach :
6 a 25 gm Acker auf den

Die Loosnummern des Holzes
sind : 85 . 87 , 95 , 97 , 99 , 102 , 109 ,
124 , 138 , 142 , 147 , 149 , 152 , 153 ,
160 , 162 , 170 , 172 , 174 , 176 , 178 ,
179 , 181 , 183 , 185 , 190 , 194 , 200 .

Die Loosnummern der Wellen
sind : 31 , 32 , 33 .

Die Zusammenkunft ist im Holz --
schlag bei der Kontrolhütte .

Dnrlach , 14 . Febr . 1899 .
Der Waisenrichter :
Max Altfelix .

i .

ffrmal - Z » zeigen .

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Mansarde auf 1 . April

Listen , eins. Karl Mehr und ^ zu vermiethen
Friedrich Kaiser Ehefrau , ands - ! Weingarter Straße 6 b im Laden -
Valentin Friedlein , tax . zu ^ Eine Wohnung von 2 Zimmern
200 Mk . und Zugehör ist sogleich oder auf

2 . 77 gm Hofraithe im Ortsctter i . April zu vermiethen
an der Schwanenstraße , woraus s Rappenstraßr 1 .
steht : ein zweistöckiges Wohn - '

ff
""

LQF7
Hans mit Flügelbau und '

, . ^ , , ,
Balkenkeller , eins. Bäderstraße, ! ön der Untcrmuhlc zu verkaufen ,

ands . Wilhelm Flößer , tax . zu ! Zu erfragen bei der Exped . d . Bl .
S500 Mk . j Hilie qroßträchtige Ziege

21 . 12 a 28 gm Acker in der oberen jst verkauicn
Lug eins . W . lhe m Barchlott j Lammstratzc 8 .
Ehefrau , and, . Wilhelm Jakob ! - -- - - -
Geier , und 3 a 22 gm Acker ! ZallMlKlelder ,
daselbst , eins. Friedrich Lerch, ! getragen und neu , sind billig zu
ands . Karl Rittershofer , zus. j verkaufen . Zu erfragen bei der Exp .
tax . zu 1000 Mk.

4 . 5 :e 38 gm Garten an der
großen Gaß , Leit - und Platt¬
graben , eins. Güterwcg , ands .
Christof Kämmerer , Lud . S .,
tax . zu 2500 Mk .

5 . 11 a 29 gm Acker im Breiten¬
wasen , eins. Wilhelm Jakob
Geier , ands . Ludwig Hummel ,
tax . zu 400 Mk .

6 . 18 a 18 gm Acker im Pfisters¬
grund , eins. Adam Wieland
Ehefrau u . m . a . , ands . Leo¬
pold Müller Wittwe , tax . zu
850 Mk .

Durlach , 13 . Febr . 1899 .
Der Großh . Notar :

Herr m ann .

V
I

Okiföntliekk kckläkung !
^

I) ,o xokortixto Porträt - Xm,st »usfiilr b»t . um unliebsamen Lntlassanxen
ikror künstlorisck vorriixliobst xosclmlten korträtwsler entlwden ru sein nn <i
nnr , uen (lieselden wvitor beseliät 'tiZen / n dünnen , klir kurre 7eU unb nur dis
suk Niberruf bosobpsso» , u»f jexüclieu tiutnen obsr 6owinn ru vor/iodten .

Nie liefern
lün nun 13 Msnlr ^ >8

als kaum brr llälkte äes IVertbes 6er blossen lterstellnnxr kosten

ein storträt in I.eben8grö88ö
( Lrrrstbilä )

in prachtvollem eleganten 8cbwarr - Kolrl - karoclerakmen
bossen wirktiOior IVertl » minbostvns 60 ölarli ist.

IVer äuker anstrebt , sein eigenes , ocler bns Porträt seiner krau , seiner
Xinbrr , Litern, Neselneister ober unliorer selbst verstorbener Vorwsnbten obor
t' reunbo muelien /n lasse» , bat nur äie betreffenäe kbotoxrapbie . xleickviel
in velcber 8te»unx , eiurusenäen nnb erkält binnen II laxen ein Porträt,
wovon er xowiss auf ' s Iiüeliste iiderrascbt unb entrüebt sein wirb. .

Vie Xiste /.um Porträt wirb / um Xelbstbostenpreise berecbuet.
Nestellunxen mit lleisekluss 6er vbotoxrapkie , welche mit 6em fertixen

Porträt nnkescbäbixt retonrnirt wirb , werben nur dis sul VNberrui / u obixem
postvorsebuss ( Meknabme ) ober vorberixer Linsenäuux bes I-e-

lomme» von ber
Dvi trrLt LLunsl

Wien VI. , MariahilterstrasZe N6 .
^ pür vorrliglicdste gewissenbsklesle XusNikrung unb nstur-

gsireuoste Xsbnlicbkeit ber Porträt« wirb Varantiv geleistet .
HMM" lbsssenliafte Xnerbennnnxs- unb vanksaLunxssekreiden boxen

/ nr öll'eutliclien Xinsickt kur .lebermann auf.
Vertreter unb WieberverbSuler erkalten kladatt.

l,v roNrat unoescuauixl
^ I Preise xexen Posten

traxes entxexenxe>m

! a

h !

W
V

R

h
W

Da mein Lager bis 1 . April geräumt sein muß , verkaufe ich
siimmtliche Artikel bedeutend unter dem reellen Preis .

Damenkleiderstoffe , Satin August «, Kölsch, Handtücher ^
weiße und farbige Herren - und Damenhemden , Arbeits¬
kleider , einzelne Hosen und sonst verschiedene Artikel .

_ ÄÄz» . Kerrenstraße.

Jür Konirrmanden
empfehle in großer Auswahl

Tuche, Buckskins , Kammgarn L Cheviotftoffe,
schwarze L farbige Kleiderstoffe

' suLg >eoiges - "
!eio es

zu den billigsten Preisen .

Gchttimi . AlexANllex 8 seki,
Sinctuer L TVsitl ) WoicHfotger ' .

(Mmaotd ) Hamburger Kaffee
findet ' chnelle und sichere Linderung FMikm , krciftiz und schön schmeckend , vee -
beim Gebrauch von vr . Iilnäsn - sendet zu 40 , 50 , 60 u . 80 Pfq . d . Pfund
rns ^ sr 's 8s,1n8 - Loiibous ( Be - i" dostkol^ s von 9 Psund

^^n zollfre^
standlhtUe : toL Alliumsast , 90 !ss

. . .

reinst . Zucker ) . In Schachteln ü I Mk .
' Httcnsen bei Kamöurg.

Kaürstkjnschottertransport .
Der Transport von 90 cbm

-Kalksteinschotker von der Bahn zum
'Eisenhafengrund wird am

Samstag den 18 . Februar ,
Vormittags II Uhr ,

auf unserem Bur ; au (Wasserwerks -
-gebäude ) öffentlich an den Wenigst -
uiehmenden versteigert .

Dnrlach , 13 . Febr . 1899 .
Städt . Bauamt :

L . Hauck .

DuvkcrcH .

choljverftcigerung.
Im Auftrag der Großh . Stis -

ttungenverwaltung Karlsruhe wird
Montag den 20 . Februar ,

Nachmittags 2 Uhr ,

l-sesopulvöl -s
iu luktbiebteii ksIlseliLelrbeln .

^
von klb . '/ , >/, >/,

Ärrli« pdsuenlob l .kl» - .9
', . .zg i

„ Ueinbiebling .. 1.7-, . .zz !
" liugel . „ i .Ag , .S5 . .gtz i

Hub « . — 7/5 , ,8Zs

»rsIcktUcl,.

in der lsinhorn -
i Apotheke .

und Löwen -

Nslblöinsn
volljtv Uroite , Mi-

Letttüedöi ' vlmö Mt

von 4 bis
Zimmern sWohnung

mit allem Zugehör in schönster Lage
'

der Hauptstraße zu vermiethen .
Näheres bei Kaufmann Horenffo ,
Hauptstraße 3 ._

"

^ schön mövtirtes ,
sofort zu vermiethen

Hauptstraße 42 , 2. St ,

Täglich frische
! MW >> ä FsiKitter
cmpsicbtr

Heinrich Langcndörfer ,
B äckermeister , Kronenttraße N r . 4 .

Ein Fräulein sucht Beschäftigung
im Wcißnähen , Anfertigc »
von Hauskleidern rc . , auch er-
theill dasselbe gründlichen Zither -
unterricht . Näheres

! Lttkin ger Htraste 9 .
Sclüllgeliranntes

Kirschen L Zwetschgen-
Wasser , Heidelbeergeist,

_ nucht geschnittenes , sondern nur reine
Bessere Wohnung , ve >leyend ! Waare , flaschenweise und in größerem

aus 5 Zimmern , Küche und Zu - ' Quantum empfiehlt

iKtr . von 75 ? kg . an

bis xu clon koinston ljnolitäton
eniptioblt als OelogoulisiEkauk

6 » 8tnv
Ivaisoistr. 125 .

gehör , cvent . auch mit Mansarden ,
ist auf den l . April zu vermiethen .

Eingang durch die Krone rechts . Näheres bei der Expedition d . Bl .

Kspplsi ' z . Adler
in Grünwetters buch .

Prckcn stehen zu Diensten .
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Samstag den 18 . Februar

wird Abends s. 9 Uhr im Vercins -
tokal bei Kamerad Graf in ein¬
facher Weise unser

Stiftungsfest
begangen mit Ehrung derjenigen
Mitglieder , die 25 Jahre dem
Vereine angehören .

Um zahlreiches Erscheinen bittet

_ Der Borstand .
Gkwerbeverem Turlach .
Donnerstag den 16 . d . M . ,

Abends 8 Uhr :
Woncrtsvei ' s<arnrnl '

ung
in der Brauerei Nagel , verbunden
mit Vortrag über Kostenberechnungen .

_ Vorstand ."
Kvang. Arbeiter - und

Kandwerkerverein .
Singstunde am Freitag in

der „ Blume " .
Vollzähliges und präzises Er¬

scheinen erwartet .
_ Der Borstand . !

Tüchtige Dreher,
Reparateure >

und Monteure ^
bei gutem Lohn sofort gesucht .
üm-kLlirrMtzl'kH j . -6 . l

Ammellriltrgesliih .
^

Zwei tüchtige Zimmcrleute finden
sogleich Beschäftigung bei ^
Hustav May , Aurtach.

DkN gkkhltkN DkMkll i
zur Kenntniß , daß am 1 . März
wieder neue Zuschneide - Kurse !
beginnen . s

8su « n , Hauptstraße 62 . ^

iuhillvkcht ,
sofort eintreten ^

_ Lammstraste l8 .

ULlMLltUQAL - L
I' LmLIieQ - ?LQLjoQ3 .t

„HosrttrLeL",
Nvnslrviii » r» ,

AusdilcI . i . Uausblt . lillcke - u .
Ksnäsrb . ^ uk VVunseb blusil«, Idolen,
frä . 8prseben u . litt . Vvrriigl. Net.
V. >l! t . 8 . 1' 6N8 . ^ üllorgs >1. Mosp . äureli

b ttl F . ^ eI » « uH «»vettrivk .
Morgen

(Donnerstag )
wird

geschlachtet.
Grüner Hof .
Morgen

( Donnerstag )

Schlachtfest.

Iol !ö8 - Lnröige.
Steril zeöere 6 el §rröererr Wrttheil '

urrg .
Verwandte und Freunde setzen wir

schmerzertüüt in Kenntnis ; , daß unsere liebe
Gattin , Mutter , Großmutter und Schwieger -

' -MsM mutter

Fm Karoline Waag ,
gekorene Firatt .

gestern Abend '
^ 7 Uhr in Folge eines

NI Schlaganfalls in ihrem 65 . Lebensjahr
sanft entschlafen ist.

Im Uamen der trauernden Hinterbliebenen :
G . Waag , Kanzleiraih a . D .

Karlsruhe den 15 . Februar 1899 .

Die Beerdigung findet Freitag den 17. Februar d . I ,
Vormittags tl , Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus Kreuzstraße Nr . 18 .
Blumenspenden bittet man im Sinne der Entschlafenen

zu unterlassen .

Klliisillllillilslhtt Nmin Duckch .
Die Mitglieder werden benachrichtigt , daß auf Beschluß der letzten

Monatsversammlung das

WA- Dereinskokat'
nach der

„ Karlsbnrg "
, Eingang Hauptstr . , Part , links ,

verlegt morden ist.
Die gcsleni ausgefallenen französischen Sprechstunden finden

Donnerstag den 16 . d . M . im neu ! ». Vereintlokal statt ( Beginn
ausnahmsweise um 9 Uhr).

Gleichzeitig ladet der Vorstand die Herren Prinzipale und hiesigen
Angestellten zu dem am 17 . d . M ., Abends !>!) Uhr , im kleinen Saale
der „ Karlsburg " staltfindeudtti

HE " Wortrcrge
deS Herrn Lug . Lsngmsnir , Lehrer d - r Handetswissenschaften ,
Karlsruhe , über das für die velheiliglen Kreise wichtige Thema

„ Die Reform des Handelsgesetzbuches unter be¬
sonderer Berücksichtigung der Verhältnisse der
Handlungsgehilfen "

ergebenst ein . — Eintritt frei

_ Der NorKand .

l-sdenlisriselie ltollünäer Leliellfwelik ,
treffen morgen ein bei

§ Allen Freunden und Gönnern A
A hiesiger Stadt , die uns währ > d »
» unseres Hierseins in unserem »
§ Unternehmen unterstützt und F
Aj uns durch so freundliches Ent - »
» gegenkommen cifrent haben, «
» rufen wir ein herzliches »
KLebewohl zu ! I
H Kessllsctisit V/einstöttse. ^
» «»« «»«« »» »» « »» «» »« » «« »»

Auf bevorstehende Einsaat em¬
pfehle ich mein Lager in den besten
Sorten Garten - landwirtKv
schastlichen Sämereien in echter
und zuverlässiger Qualität zu den
billigsten Prüfen . Preislisten gratis
und franco .

^ » eli . 8vlt « , »
Gärtnerei und Samenhandlung ,

Aue bei Duilach .
Ferner empfehle ich noch schöne

Obstbäume ( Aepfel - , Birnen -,
Kirschen - , Zwetschgen - , Pfirsiche - ) irr
Hochstämmen und Pyramiden .

Nebscheeren
in bester Quali - ^ I
tat empfiehlt in kTI
großer Auswahl MHI
billigst v ? >/

Karl Egeter , Messerschmied ,
Jägerstraße 10.

Danksagung .
Für die uns bei dem

Hinschciden unseres lieben
>1 Kindes
^ « ott t r 1 v «I

bewiesene innige Theilnabme ,
sowie für die überaus reichen
Blumenspenden sagen wir unfern
herzlichsten Tank .

Durlach . 14 . Febr . 1899 .
Gottfried Schmidt . Bückermstr .,

und Frau .

I . neue Moltu - finrto ^ eln
sind cingetrrff . n und empfiehlt per Pfund 15 H

Ernst Räuchle .

Gasthans zum Kamm .

Buchenes Holz ,
Klafter , und Klafter gemischtes

gegen Baarzahlung zu verkanten
Pftnxvorstadt 1 ,

gegenüber der Weinsteinfabrik .

Wegen Straßenanlagen sind zu
verkaufen : ca . 166 Stück zwei -
und dreijährige Johannis¬
beerstöcke, sowie einige Bühler
Zwetschgenbäume .

E»rc >hinger Straffe l s .

6OÜM

8 elll 088 - 6 sMN6 I1
66 rol 8 t 6 in

dtatitelloke ; lUinor,I« ar !er.
laielgötränk I. llrngs8 .

^ inz» I»t i « krnu.
nltuturrk , « r»l

n n ll p t - X i e ö o r Ia x e :
KvinnkOk viskoick , Olllingvn .

I» ir « itttt »» : iu » .

- LLsLLG2 ?Si

I Ebppssszsn » Wiibulg ,
empfiehlt ihren Is . Vksmpsgnvn .

Niederlage für Durlach und Umgebung bei
( rri 1 Weinßandkung.

j Evang . Gottesdienst ( Wochrnkirche ) .
Donnerstag , tti . Febr ., Abends 5 tthrr

_ Herr Stadtvikar Größte ._
Landbezirk Durlach .

Kirchhof der Erwachsene» .
IV . Quartal 1898 .

Weingarten :
4 . Okt . : Luise Bacher, lcd . Näherin . 20 I .

lO. Okt . : Katharine Spohrcr gcb Erhard ,
Kaufmanns Wtb . , 76 ; I .

10 . Okt . : Ludwig Streit , led . Landivirth ,
! 61 I .

12. Okt . : Katharina Zeh geh . Schweickerr,
! Taglöhners Ehefrau , 60 I
! t . Nov. : Theodor Trantwcin , lcd . Kauf -
f mann , 22L I .
. 5 . Nov . : Gottfried Hauer , verh. Fabrik -
j a >beiter. 31 ff I .

6. Dez . : Kaipar Herd . vcrw . Bahnar -
! heiler , 76 I .
2t . Dez . : Kaihannc Müller geh . Bar -

l rholomü, Landlvirths Wtb . ,
38 I .

24 . Dez . : Georg Friedrich Gcggus , verh.
Landivirth , 86 I .

Wilferdingen :
24 . Okt . : Karl Maier . Wtb . , Taglöhncrin ,

72 I .
13 . Nov . : Heinrich Farr , verh . Landwirth ,

46 ; I .
22 . Nov . : Sophie Fachmann geh . Müller ,

Landwirths Ehefrau , 53 f. I .
4 . Dez . : Ludwig Würz . verh. Schlosier .

6l !f I -
25 . Tcz . : Karl Schäfer , verh . Landwirth ,

75 ü I .
Wöschbach :

2 . Nov . : Luise Ripp gcb . Sackbcrgcr ,
Landwirths Ehefrau , 34 I .

Wolfartsweier :
23 . Nov . : Katharine Mössingcr gcb . Post¬

weiler , Landwirths Wtb . ,
73 I .

16. Dez . : Heinrich Langenbcin , led. Tag -
Zöhner , 6t I .

RtÄttti»» »nd Verla « von A . Dur'ach
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